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AS »» » »« »» «»U»»t» » Vierteljährlich 1 3 ch .
! Im Reichsgebiet 1 SS H ohne Bestellgeld .
> Ot^ 8i «k»» USKeOStz» r Die virrgespaltene Zeile
! oder deren Raum S H , Reklamezeile SO ch .

(Tageblatt )
« it «« Lüche« BerLü«-tga»gsSk«tt für de»

Z« t»SrzirL Mrlach.

Redaktion, Druck und Verlag von Sdvlf V« « »,
Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Rr. S04 .
Sujets »« »« « » »- « « bi» vormittag» 10 Uhr,

größere Anzeigen tag» zuvor erbeten .

« r. 228. Freitag den 29 . September 1911 . 83 . Jahrgang .
HagesneuigLeiten

Bade «.
/ » Karlsruhe , 28 . Skpt . Bekanntlich

scheidet mit dem 30 , September der Großh .
Oberschulrat als Zentralmittelbehörde aus ,um dem neuerrichteten Unterrichtsministerium
cinverleibt zu werden . Die Oberschulbehörde,
welcher die Beaufsichtigung des Schul - und
UnterrichtLwesenS im Großherzogtum Baden
oblag , wurde unterm 12 . August 1862 durch
landesherrliche Verordnung ins Lcben gerufen ,
sie hat also fetzt 49 Jahre ihre Tätigkeit eni-
saltet . UniversltätSprofessor Dr Knies , dem
einige erprobteSchulmänner und ein juristisches
und kameralistischeS Mitglied deS Kollegiums
beigegeben waren , war Direktor dieser neuen
Behö . d .' . Ihm folgte im Jahre 1865 Mini¬
sterialrat Moritz von Seyfried , 1868 Mini¬
sterialrat Renck , 1874 Ministerialrat Nokk,1881 Ministerialrat Aug Joos , 1895 Geh.
Ober-Reg . - Rat Dr . Ludwig Arnsperger, 1907
Geh . Rat Ernst v . Sallwürk als letzter ( 7 . )Direktor. Letztgenannter tritt nun als Mini¬
sterialdirektor in das neue Ministerium deS
Unterrichts .

Z Pforzhejm , 28 Skpt . Stadt rat
A . Wittum hat sich bereit erklärt , die liberale
ReichStagSkandidatur für den 9 . bad .
Reichstagswahlkreis Pforzheim - Ett -
Üngen - Durlach - GernSbach wieder an¬
zunehmen. Gemäß dem Blockabkommen wird
die Kandidatur Wittum von der Fortschritt¬
lichen Volkspartei unterstützt werden .

/ » Pforzheim , 28 . Sept . Auf der
Landstraße zwischen Eutingen und Niefern er¬
eignete sich ein Automobilunfall , der
leicht hätte schwere Folgen haben können. DaS
Automobil , in welchem der Chauffeur mit
feinen Bekannten spazieren fuhr, rannte gegeneine T legraphenstange , welche geknickt wurde .Die Insassen wurden aus dem Auto herauS-
geschleudert und eine ältere Frau erlitt dabeieinen schweren Untersckenkelbruck, ibr Mann

einen Nasenbeinbruch . Als Telegraphenarbeiterdie Telegraphenstange entfernen wollttn, wurde
ein Arbeiter durch unrichtiges Funklionierender Winde verletzt.

Pforzheim , 29 . Sept . Heute nacht V- 12
Uhr brach im Stadtteil Brötzingen Groß -
seuer aus , dem 10 Wohnhäuser und
13 Scheunen zum Opfer gefallen sind .
Zahlreiches Vieh ist in den Flammen um -
gekommen

Jhringen a . K. , 28 Sept. Die
Messerstecherei , welche sich am Sonntag hier
ereignete , hat nun ein zweites Opfer gefordert .Der schwerverletzte Reservist Kübele ist trotzder vorgenommenen Operation seiner Darm-
verletzunz erlegen .

Staufen , 28 . Sept . Bei der gestrigen
Felddienstübung des Infanterie- RegimentsNr . 113 ereignete sich ein schwerer Un-
glücksfall . Durch vorzeitiges Explodieren ^ ständiger TäMkeit geborgen

'
werd7meines Kanonenichlages wurde der Unteroffizier ' » r, »

geben wurde . Die Bank , massiv aus Stein
angefertizt und terrassenförmig angelegt, steht
am Eingang zum Lorettowald , von wo aus
sich einer der schönsten Ausblicke auf Stadt ,See und Gebirge bietet.

^ AnS Baden , 28 . Sept. Die dies¬
jährige Rekruteneinstellung in die ver¬
schiedenen Truppenteile findet vom 2 . bis ein¬
schließlich 14. Oktober und zwar : Einjährige
am 2 Oktober, Kavallerie , reitende Artillerie,Trainbataillon und Oekonomiehandwerker am
3 . Oktober, Fußartillerie, Telegraphenbataillon
und Infanterie am 11 . Oktober , die Marine
am 4 . und 14 . Oktober.

Deutsches Reich.
* Essen , 29 Sept . Beim Zusammenbruch

eines Abbaubetriebes wurden drei Bergleute
von der Außenwelt abgeschnitten. Einer konnte
nach kurzer Zeit , die andern erst nach

Hunn der 4 Kompanie getötet Ueb . r den
Vorfall geht der „ Fceib . Ztg .

" folgender Be¬
richt zu : Ein Feldhüter von Staufen schoß
unberechtigterweise in der Nähe der Burg aus
einem mit Puloer gefüllten Eisenrohr . Hierbeiwurde der in der Nähe weilende Unteroffizier
Hunn der 4 . Kompanie so unglücklich durchein Sprengst ück deS bei der Entzündung
auseinandergetriebenen Eisenrohrs in die
Herzgegend getroffen , daß der Tod alsbald
einlrat . Gegen den Feldhüter wurde ein Ver¬
fahren wegen fahrlässiger Tötung ein¬
geleitet.

Vom Schwarzwald , 28. Sept . Nach
den kalten Tagen ist auf dem Schwarzwaldwieder eine mildere Temperatur vor¬
herrschend. Morgens und abends ist es wohletwas kühl , untertags aber herrscht warmer
Sonnenschein.

Konstanz , 28 . Sept . Großherzogin
Luise von Baden hat der Stadt Konstanz eine
Erinnerungsbank gestiftet , die heute am
Todestag des Großherzogs Friedrich I . über-

* Frankfurt a . M . , 28 . Sept . Der
42 Jahre alte Schreiner Färtner wurde wegen
mehrfacher Erpressung zu 6 Jahren Gefängnis
verurteilt. Färtner ist wegen räuberischer Er¬
pressung bereits mit 10 Jahren Zuchthaus
vorbestraft .

* Homburg . 28 . Sept . Nach dem Ge¬
nuß von Pferdefleisch ist eine Familie
von 3 Personen unter VergiftungSerschei -
nungen erkrankt.

* Würzburg , 28 . Sept . Wegen fort¬
gesetzten Vergehens gegen das Nahrungs¬
mittelgesetz und Betrugs wurde der Wein¬
händler Ludwig Stern zu 1 Monat Ge¬
fängnis und 1500 Mk. Geldstrafe verurteilt .Der Verurteilte kaufte große Quantitäten
Obstwein an und verschnitt sie mit Trauben¬
wein .

* München , 29 . Sept . In 2tägiger
Verhandlung hatte sich vor dem hiesigen
Schwurgericht der Kaufmann Antonio
d ' Andrade aus Lissabon wegen Münz¬
fälschung zu verantworten. Er soll in Ge-

Jeuitletorr . 36)

Die Aßmanns .
Roman von Courths - Mahlcr .

(Fortsetzung.)
Georg lachte höhnisch auf.

^ „Das ist ja eine reizende Entdeckung. Mein
freund Bühren und das blonde Büschen.
Zaubere Geschichten . Das ist schon eine ganz
Abgefeimte Person . Wenn die anderen Herrensie erkannt haben , das kann einen nettenSkandal geben," sagte er empört.

Ernst antwortete nicht. Er blickte nachBettinas Fenster hinauf , als müßte ihm dortAntwort werden auf die brennende Frage,ble sein Herz beklemmte. Jetzt wurde Licht>n ihrem Zimmer. Er atmete tief auf und
>ah sich voll Zorn nach dem Offizier um. Derwar verschwunden.

..Komm," sagte er dumpf zu Georg , „dieanderen dürfen nichts merken, wir müssen in°^
^
Klub und uns unbefangen stellen "

Sie gingen schweigend davon .
Ernst hätte schreien und toben mögen , um°en Druck von feiner Brust zu wälzen . Wenn

oreses Mädchen nicht rein war — wenn diesel-aren Augen logen — wem konnte man da

noch trauen. Was hatte sie bei Bühren ge¬wollt — wie überhaupt kam sie zu diesem
Schritt ? War es vielleicht nicht das erstemal ,
daß sie Bühren in seiner Wohnung aufgesucht
hatte ? War sie schlecht , leichtfertig ? Aber
nein — nein — es konnte nicht sein , so sieht
eine Verlorene nicht aus . Vielleicht war es
nur ein unbedachter Schritt ? Daß sie Bührenliebte , daran war nun wohl kein Zweifel mehr .
Wer weiß , was sie zu ihm geführt haben
mochte . Ach — so oder so — für ihn war
sie nun verloren — und diese Erkenntnis
brannte wie ätzendes Gift in seiner Seele.
Jetzt erst wußte er , wie tief und heiß seine
Liebe war . — Aber mochte sie zu Bühren
getrieben haben , was da wollte — etwas
Unreines war cs nicht — nein — so konnten
diese lieben blauen Augen nicht lügen .

Auch Georg hatte sich in Gedanken mit
den beiden beschäftigt, nur sahen diese ganzanders aus , als die seines Bruders . Und
mitten aus seiner sittlichen Entrüstung heraus
sagte er plötzlich zu Ernst :

„ Bühren ist doch ein schrecklich leichtsinniger
Mensch, daß er das Mädchen in eine Lieb¬
schaft verstrickt . Und ehrenhaft ist sein Be¬
nehmen auch nicht — ich werde ihn zur Rede
setzen . Heute vormittag war er bei mir , um
dreitausend Mark von mir zu leihen zur

Tilgung einer Ehrenschuld. Ich wies ihn
natürlich ab — solche Sachen — ich danke
— da laß ich mich nicht ein . Ec ist dann
auch zu Hause bei Vater gewesen und hat
versucht, das Geld zu bekommen. Natürlich
auch ohne Erfolg . Er führte sich wie ein
Verzweifelter auf . Und abends ist er zu
solchen Tändeleien aufgelegt — schrecklicher
Leichtsinn .

"
Ernst hatte aufgehorcht. In seinen Augen

blitzte etwas wie Verständnis auf. Da hatte
er ja den Schlüssel zu Bettinas unbedachtem
Schritt. Sie hatte wohl von der Not des
Geliebten gehört — durch ihn selbst oder durch
einen Zufall. Als Tochter eines Offiziers
wußte sie, welche Bedeutung solch eine Ehren¬
schuld hatte — sie hatte es ja auch am eigenen
Bruder mit grausamer Schärfe erfahren. Die
Angst um den Geliebten hatte sie wohl zu
ihm getrieben , die Sorge, daß er sich ein Leid
antun konnte. Ja — so mußte eS sein — so
und nicht anders.

„ Ueberlasse mir die Abrechnung mit Bühren— ich werde ihn morgen aufsuchen und die
Sache in Ordnung bringen, " sagte er rauh .

„ Gut — mir ist es gleich . Eine angenehme
Auseinandersetzung wird das nicht . Wenn er
sie rehabilitieren will , muß er sie heiraten,und zur Heiratskaution langt das Geld nicht,



rneinschaft mit dem Lithographen Ick aus
München und dem Kaufmann Dold aus

Stuttgart , die schon im April d . I . wegen
Fälschung brasilianischer 500 Milreis - Noten

zu 8 bezw . 12 Jahren Zuchthaus verurteilt
worden waren , sich der Banknotenfätschung
schuldig gemacht haben . D ' Andrade wurde

zu 12 Jahren Zuchthaus , 10 Jahren Ehr¬
verlust und Stellung unter Polizeiaufsicht ver¬
urteilt .

Friedrichshafen , 28 . Sept . Das neue
Zeppelin - Luftschiff , das für die Heeres¬
verwaltung bestimmt ist , wird anfangs nächster
Woche seine erste Probefahrt unternehmen .
Die militärische Abnahme - Kommission trifft in
den nächsten Tagen hier ein .

Oesterrerchische Monarchie .
* Lemberg . 28 . S . pl . Nach Blätter¬

meldungen herrscht in den ostgalizifchcn Be¬
zirken Delina und Kaluß eine Dy ff enter ie -

epidemie . Mehr als 3000 Personen sind
erkrankt ; ungefähr 600 sind gestorben . Tie
Epidemie beginnt zu erlöschen .

Ararrkret «- .
Paris , 28 . Sept . Das Ministerium deS

Aeußern gibt folgende offiziöse Note heraus :
Die von der deutschen Regierung auf dis
letzten französischen Vorschläge vorzulegende
Abänderungsvorschläge in den Marokko - Ange¬
legenheiten sind in Paris angelangt . Sie
umfassen neue Forderungen und enthalten
Vorbehalte , die eins sehr eingehende Prü¬
fung notwendig machen .

* Toulon , 29 . Sept . Aus den Trüm¬
mern der „ Liberte " sind gestern 27 Leichen ,
unter ihnen die eines Offiziers , geborgen
worden .

Rußland .
* Sebastopol , 29 . Sept . Der Kaiser

besuchte gestern mit seinen 3 ältesten Töchtern
die Sebastopoler Verteidigungslinien . Ec
wurde überall m .t begeisterter Freude begrüßt
Nach der Frühstückstafel auf der „ Standard "

wohnten die Majestäten mit ihren Kindern
einer Regatta des Marine - Jugendwehr¬
kommandos des Okussaer Bezirks bei .

* Petersburg , 29 Sept . Vorgestern
wurde entdeckt , daß Diebs die Fenster des

kaiserlichen Palastes in Krassnoje Sselo er¬
brochen und den Gemächern einen Besuch ab¬

gestattet haben . Die Diebe scheinen mehrere
Tage unbemerkt im Palast gewohnt zu haben .

* Petersburg , 28 . Sept . Auf dem Gute
Jalta einer Generalswitwe in der Nähe des

Zarengutes Livadia hat gestern eine rätsel¬
hafte Bombemxplosion statt gefunden , bei der
der Gutsverwalter getötet wurde .

Serbien .
* Belgrad , 28 . Sept . Heftige Ge¬

witter haben große Strecken Serbiens ver¬
wüstet . Bei Pirol wurde die Bahnstrecke
mehrere Kilometer weit überschwemmt . Drei

was sie von Großtante ergattert har . Na —

schließlich muß er so oder so den Abschied
nehmen — es bleibt ihm kaum etwas anderes
übrig, " erwiderte Georg gleichmütig .

Seine kalten Worte reizten Ernst , aber er

schwieg . Er war jetzt nicht in der Stimmung ,
sich mit dem Bruder zu streiten . Seine Ge¬
danken flogen wieder zu Bettina . Armes
liebes Ding ! Wie mußte sie sich mit ihrem
zärtlichen weichen Herzen um den Geliebten

gebangt haben ? Und gerade heute war er

nicht zu Hause gewesen . Vielleicht hätte sie
den Mut gesunden , sich ihm anzuvertrauen
und er hätte ihr helfen können . Aber dazu
war es noch nicht zu spät . Großtanting hatte
sie ihm ans Herz gelegt , er sollte ihr Schützer
und Hüter sein . Jcht war es au der Zeit ,
sein Wort einzulösen , wie ein Bruder für sie

zu sorgen . Nun er Gewißheit hatte , daß sie
Bühren liebte , mußte er seine Neigung für sie
unterdrücken und wenigstens ihr zu ihrem
Glück verhelfen . Für ihn war sie verloren ,
aber er wollte dafür sorgen , daß sich ihre Liebe
zu Bühren nicht scheu im Dunkel verbergen
mußte und daß sie rehabilitiert wurde . Bühren
war trotz Georgs Verdammungsurteil ein an¬
ständiger Kerl , er würde wissen , was er Bettina

schuldig war , wenn er erfuhr , daß sie mit ihm

gesehen worden war . Um aut diesen Menschen

Persousn wurden durch Blitzschläge getötet
und zwei Militärpersonen wurden verwundet .

Aste« .
* Teheran , 28 . Sept . Der Exschah

soll in der Nähe von Asterabad mit 400

persischen und russischen Turkomanen den turko -

manischen Medschlis - Abgeordneten Adina
Mubanal Khan gefangen und getötet
haben .

Italien u« d Tripolis .
* Tripolis , 28 . Sept . Ein italienischer

Kreuzer kreuzt vor Tripolis und setzt sich
mit italienischen Postdampfern in Verbindung ,
die den Fahrplan und die Route ändern .

* Tripolis , 28 . Sept ?- Heute nachmittag
^wurden 10 Schlachtschiffe oder Kreuzer be¬

obachtet , die vor der Küste kreuzen . Die Ein¬

geborenen verhalten sich ruhig .
* Berlin , 28 . Sept . Die von auSländischen

Zeitungen verbreitete Meldung , Italien
habe ein Ultimatum an die Türkei
gerichtet , wird hier als unzutreffend
bezeichnet .

* Rom . 28 Sept . Der Minister des
Aeußern hat in der Nacht vom 26 . zum
27 . an den italienischen Geschäftsträger in

Konstantinopel eins D <pesche gerichtet , in
welcher die italienische Negierung den Ent¬
schluß ankündigt , zu einer militärischen Be¬

setzung von Tripolis und Cyrenaika zu schreiten
und von der ottomanischen Negierung Maß¬
nahmen zur widerstandslosen Ausführung
dieser Absicht gefordert . Eine entscheidende
Antwort soll von der ottomanischen Regierung
innerhalb 24 Stunden nach Vorlegung der
Note verlangt werden .

* Rom . 28 Sept . Nachmittags um 2 ' z
Uhr überreichte der Konstantinopeler italienische
Geschäftsträger in Begleitung des ersten
Dragoman dem Großocsic eine Note , ent¬

haltend das Ultimatum Italiens an die

Pforte
* Nom , 29 . Sept . Die Blätter besprechen

sämtlich die Note der Regierung an die Pforte
durchaus günstig . Die „Tribuna " betont , daß
die Note ein Vorgehen festgestellt habe , an
dem die italienische Regierung definitiv sest-

halten wird . Zu spät sei die Pforte aus ihrcm
hartnäckigen Schlafs aufgewacht und zu spät
habe sie Konzessionen angeboten . Italien habe
die militärische Okkupation nicht gewollt sondern
sie sei ihm durch die Tatsache aufgedrungen
worden . Die Note , die die ilalienische Re¬

gierung nach den Hauptstädten des Balkans
gesandt habe , sei eine Mahnung für diese und
eine Probe der Freundschaft , die Italien dem

ottomanischen Reiche gebe .
* Konstantinopel , 29 . Sept . Die Nach¬

richt von der Ueberreichung des Ultimatums
hat in Stambul Bestürzung bervoraerufen .

e .n glückliches Paac zu machen , fehlte nich ' s
als Geld — und davon besaß er mehr als er

je brauchen würde . Es würde ihm kein Opfer
sein , die Hüratskaution zu stellen . Nor daß
er sie einem andern in die Arme führen mußte
— das war ein Opfer , welches ihm Herzblut
kosten würde . Aber für ihn war sie doch ver¬
loren — da sie einen andern lieble . Und
wie mußte sie ihn lieben , daß sie alle weib¬

liche Scheu beiseite gesetzt hatte und heimlich
zu ihm gegangen war . Nur die Angst um
sein Leben konnte sie so weit getrieben haben .
Armes liebes Geschöpf — so allein , so schutz¬
los in der Welt . Er wollte ihre Sache führen
— und nicht nur , weil er Großtanting ver¬
sprochen hatte , für sie zu sorgen , sie zu schützen.
Aber leichier wurde ihm bei alledem nicht zu¬
mute . Ihm war , als habe er einen köstlichen
Schatz verloren , der ihm durch nichts ersetzt
werden konnte .

Nur mit Mühe konnte er sich im Klub

beherrschen und scheinbar unbefangen und

vergnügt sein . Die anderen Herren schienen
die beiden jungen Menschen zum Glück nicht
erkannt zu haben . Sie gaben sich zu harm¬
los und unbefangen . Ernst war froh , als er
aufbcechen konnte . Georg schloß sich ihm auch
aus dem Heimweg an . Aber sie sprachen kein
Wort mehr über die Angelegenheit . Ernst

An der Börse brach eine förmliche Panik aus .
Der Vali von Tripolis ist gestern vormittag
über Marseille abgereist . Etwa 80 TiDutierte
traten gestern nachmittag zur Beratung der
Notwendigkeit einer vorzeitigen Einberufung
des Parlaments zusammen . Die Debatte nahm
einen ziemlich erregten Verlauf . Die Abge¬
ordneten aus Tripolis führten Klage über vie
Zustände und die Lage auf Tripolis , sowie
über die Unfähigkeit der tückischen Beamten
und verlangten Abhilfe . Zum Schluß wurde

Wunsch nach baldigst ^», Ein -1einstimmig der
berufung des Parlaments geäußert und d er
dem versammelten Ministerrat mitgeteilt . Der '

Ministerrat ist mit der Vorbereitung der Ant¬
wort beschäftigt , dis auf das italienische Ulti¬
matum gegeben werden soll Wie verlautet
soll die Pforte in ihrer Antwort erklären , daß
sie bereit sei . den wirtschaftlichen Interessen
Italiens in Tripolis Rechnung zu tragen , sie
könne aber die Okkupation nicht annehmen
Die Pforte soll die Absicht haben , an die

Loyalität der Mächte und Italiens zu appellieren
* Konstantinopel , 29 . SIL . Die Prä¬

sidenten des Senats und d - r Deputierten -
kammer sind in den Ministerrat berufen
worden , der noch fondauert . Der Ministerrat
erklärte , er könne sich mit der Forderung der
vorzeitigen Einberufung d :s Parlaments n ' cht
befassen , da er augenblicklich mit dem Ulti¬
matum beschäftigt sei .

Konstanstinopel , 28 S pt . , 11 Uhr
nachts . Der Ministerrat hat das italienische
Ultimatum abgelehnt . Tie diploma¬
tischen Beziehungen zwischen Italien und der
Türkei wurden abgebrochen . Die Präsi¬
denten der Kammer und des Smats wurden

zum Sultan berufen . — Damit dürfte der

Ausbruch der Feindseligkeiten zwischen Italien
und der Türkei unvermeidlich sein .

* Rom , 29 . Sept . Die „ Tribuna " schreibt :
Im Falle eines italienisch - rürk .schen Zusammen¬
stoßes würden die tü kischen Untertanen allezeit
seitens der italienischen Regierung jeglichen
Schutz genießen , vorausg , setzt , daß ihr Verhalten
dem Gesetze und den Forderungen der Lage
entspricht . Ferner würden durch die italienischen
Streitkräfre die Interessen und das Leben der
in Tripolis ansässigen Angehörigen fremder
Staaten geschützt werden , ohne Unterschied mit
den Italienern , natürlich in den durch die

Lage gegebenen Grenzen . — „ Gioruale
d 'Jtaiia " schreibt : Tie Regierung konnte nicht
anvsrS handeln , als sie mir voller Zustimmung
der gesamten öffentlichen Meinung gehandelt hat .

Bonn , 28 . Sept . Die im Rheinland be¬

schäftigten italienischen militärpflichtigen Ar4
beiter haben Gestellungsbefehl erhalten
und werden in Sonderzügen in ihre Heimat
zurückbesördert .

nicht , weil er es nicht mit anhöceu konnte ,
wie geringschätzig Georg von Bettina sprach ,
und Georg nicht , weil er sich vorgenommen
hatte , gleich morgen früh seiner Mutter von
dem „ skandalösen Vorfall " Bericht zu er¬

statten und weil cr fürchtete , Ernst würde

ihm sein Wort abfordern , den Eltern nichts
zu sagen .

Sie trennten sich zu Hause mit flüchtigem
Gruß und suchten ihre Zimmer auf .

Ernst fand nicht viel Schlaf in dieser Nacht .
Bettinas Schicksal und seine vernichtete LiebeS -

hoffnung ließen ihn nicht zur Ruhe kommen .
(Fortsetzung folgt )

Verschiedenes .
— Am Mittwoch ist das von der Stadt

Düsseldorf für 430 000 errichtete Ledigen¬
heim , zu dem durch die Stiftung aus An¬

laß der silbernen Hochzeit des Kaflerpaares im

Jahr 1906 der Grund gelegt worden ist , mit

einem Festakt seiner Bestimmung übergeben
worden . Die Stadt schießt zu den Betriebs¬

kosten jährlich 6000 zu .
— Die Leipziger Gastwirte haben beschlossen,

den Preisaufschlag aufPilsener Bier

nicht anzuerkennen und den Ausschank von

Pilsener Bier einzustellen , wenn dis Brauereien

nicht zum alten Preis weiterliefern .



Berghause ».

Mnis - Dnkkigkriiiig .
Am Montag den 2 . Oktober

d . Js . , vormittags 8 Uhr be¬
ginnend , werden die zum Nachlaß
der Karl Richter , Schreiners
Eheleute , gehörenden Fahrnisse
gegen Barzahlung in deren Be¬
hausung versteigert :

2 Chiffonniers , 2 aufgerichtete
.« Ketten mit Rost u . Matratze ,

1 Tisch , 4 Stühle , 1 Blumen
tisch , l Koffer , 1 Häng - und
1 Stehlampe , 1 eisern , Herd ,
1 Küchenschrank , Herren - ' und
Frauenkleider , 2 Fässer , 200
Liter Johannisbeerwein , 1
Hobelbank mit Schreinerwerk¬
zeug , ca . 2 Ster Brennholz ,
lO Ztr . Nußkohlen . Nutzholz
für Schreiner und sonst ver¬
schiedener Hausrat .

Berghausen , 28 . Sept . 1911 .
Ortsgericht :
Wagner .

Ningwald .

und doch gu * kaufen will , der überzeuge sich erst
^ msinsm Kssrrtrskl , bevor er anderweitig kauft ,von den Preisen , welche während der

Ireiöank .
Morgen früh wird Kuhflcisch

ausgehauen , per Pfd . 50 ^

empfehle prima roten Dinkel .

Tel . 182 . Mittelür . lO .

Mesil
verleiht ein rosiges , jugendfriicbes Antlitzund ein reiner , zarter, schöner Teint . Alles
dies erzeugt die echte
Steckenpferd- Lilienmilch Seife

v . Bergmann L- Co . , Radebeul ,
Preis L St 50 Pr . , ferner macht der

Lilienmilch - Cream Dada
rote und spröde Haut in einer Dacht weih
und sammettveich. Tube 50 Pf . bei Conr .
PSHler , Paul Basel .

koliönlaeks
in allen Farben , Pfg .
Per Pfund von an .

Mer - ZkMie August Peter .

Fuhrknecht,
ein jüngerer , kann eintreten bei

Gebrüder Aarr , Seifenfabrik ,

enorm billig siirck.
Aeispicle :

Große Emaille -Eimer 98
große verzinkte Eimer 95 ^
Schrubber 48 , 35 u 25 ^
Abseifbnrsten 42 , 30 u . 22 H
Bodenbesen , reine Borsten , 85 H
Noßhaarbesen mit Stiel 135 ^
Handbesen 85 , 68 u 45
Bodcnwichse, prima , 85 u . 45 H
Sparkernseise 10 Stück 95 H
Fensterleder von 35 ^ an
Waschkörbe von 125 ^ an
Deckelkörbe von 135 .-H an
Knchenlampen von 38 an
Flnrlampe » von 28 an

Hängelampen von 3,65 an
Suppenteller 10 , 8 u . 7 H
Suppen -Porzellanteller , dick , 22 u .

16 H
Tassen , groß , bunt und weiß , 12 ,

10 , 9 u 8 ^
Ferner alles in großer Auswahl

vorrätig :
Jnoryd . Eisen -Töpfe
verzinkte Wannen u . Töpfe
Emaille -Töpfe rc.
Aluminium -Waren
Bestecke n . Löffel
Fußmatten von 38 an

Wk ' Eylinder für jede Lampe paffend ! "UW
Einen Wen prima knimütz -llmk gebe spoltbillig ab

für Backen , Brennen und Haltbarkeit der Emaille gebe volle Garantie
(vergleichen Sie die Preise ).

Sa .sLooLs2 - LZ,GL Mk .
0 -a .8 - D 1sG ^ G nur S ) üv ML .

Wkiuny. Jirlrcll, MsMiMe .

WOlU - MIU MW .
Wegen Jnventuraufnahme

bleiben am Sonntag , 1 . Oktober
d . Js . unsere sämtlichen Ver¬
kaufsstellen geschlossen .

Der Vorstand .

« M - MM MW .
Unseren verehrl Mitgliedern zur

gefl . Kenntnisnahme , daß von
morgen ab in unserem Haupt¬
geschäft. Zehntstraße 2.
neuer fitster Wein ,

welcher unter unserer persönlichen
Aufsicht gekeltert wurde , zu haben
ist . Einer geneigten Abnahme sieht
entgegen Der Vorstand .

8tseIschch„U!>eIitos "Dmloch
Samstag de« 3V.September ,

abends Vr9 Uhr , findet im Lokal
Monatsver samrntung

statt . Der sehr wichtigen Tages¬
ordnung wegen wird um pünkt¬
liches und vollzähliges Erscheinen
gebeten .

Der Vorstand .
HU . Sonntag den 8 . Oktober

findet ein Tanzausflug in den Adler
nach Grötzinaen statt .

Geschäfts - Kröffnung .
Einem geehrten Publikum erlaube ich mir hierdurch ergebenst

anzuzeigen , daß ich im Hause Hauptstraße 7 ? am Samstag den
30 . September ein ^

Cigarren Spezial Geschäft
eröffnen werde . Um geneigten Zuspruch bittet

Hochachtungsvoll ergebenst
Wilhelm BrückeS, ArrMraßk 77.

Dienstmädchen gesucht.
Jüngeres Mädchen , das in der

Haushaltung bewandert ist , zu
waschen und etwas kochen versteht ,
zu kleinerer Familie aus 15 . Olt . ,oder später gesucht . Schriftl , An - !
träge umer Beifügung von Zeugnis - !
abschriften befördert die Expedition
d . Bl . unter Nr . 337 ._5 — 10 können Personen täg - i
lich verdienen durch Besuch von j
Privatkundschaft . Hausierer und
Hausiererinnen bevorzugt .

Killisfeldstr . 12 II .
C' M Kinderwagen

für aufs Feld zu verkaufen
Amalienstraße 3 .

Mein Geschäft in Alteisen , Metall u . Rohprodukten bleibt

MoLLidLs
'
, 2 . GLSrolrsr ?

wegen Hoher .- AeierLcrge

WA "
gosvklvsssir .

LarlsruLe-Mdldnrg : SkSMstlM Io . Te ! . Mß.
riüAle UllrlaLd : Psilizstküste 28 , Tcl 139 .

Hochachtend
Hl - H EFFI/SSUIKM »

von Samstag an fortwährend zu haben , Liter 24 Fässer leihweise .
M M '

A.gnsr , Apfslweinksltersi,
Telsnho » 125

DWMLA F em noch gutes , billig
^ verkaufen

Größinae » . KirLstr . 1 Part .
Ein hübsch , möbt . Zrmmeran bessern Herrn zu vermieten

Auerstr . 3 . 1 Trevps l .
- Oktober oder später sucheein fleißiges , reinliches Mädchen

für Küche und Hausarbeit , etwas
kochen erwünscht .

Blumenstr . 13 , 2 St . r

Nehmen Sie
tätlich ciu LikörgläSchcn « p 8 t II HV « L I »
(Bcvdv.uungsslüssigkeit ) unmittelbar nach der Hauptmahlzeit !
Ihr Appetit wird reger , Ihr Nervensystem erstarkt , die
Mattigkeit verschwindet und körperliches Wvhlbefinden stellt
sich raschest, ein : per Flasche I .— , I .t-O und :>.50.

Mr - ItMie August Peter HuuMrahe lli.

GeseHschust KoWuu Iurloch .
Zu üem am Sonntag , 1 . Okt .

stattfindenden
Hanzausftug

nach Weingarten in das Gasthaus
zum Lamm sind die werten Mit¬
glieder riebst Angehörigen freund¬
lich eingetaden . Abfahrt 3-" Uhr .

Der Vorstand .
ziOMIub „Moria"

Durluch < 881.
Mitglied des Perdandes süddeutscher

Fußball - Vereine .
Hiermir laden wir unsere Mit¬

glieder nochmals zu der am Sonn¬
tag den 1 . Okt . lüll , abends
V- 8 Uhr , im Saale des Gasthauses
zur Krone hier stattfindenden

Tanznnterhaltnng
zu Ehren unserer zum Militär ein¬
rückenden Mitglieder höflichst ein .

Freunde und Gönner unseres
Vereins sind herzlichst willkommen .

Der Vorstand .
Gesellschost „linier Uns" Aue.

Samstag , 3V . S . 11 : Voll¬
zähliges Erscheinen zur Geburts¬
tagsfeier erbittet man .

„Unter uns ".
Heule ( Freitag ) :

Dkl - « . GtirlllWiirlir.
Gasthaus zur Krone .

Weinkeller
sofort zu mieten gesucht . Offeriert
unter Nr . 336 an die Exp d . Bl .

Schöne 3 - Zimmerwohnung mit
Zugehör ist umständehalber sofort
zu vermieten . Zu erfragen

Seboldstr 28 , 2 . St .
Wetugarterstr . 3 ist eine schöne

Wohnung von 6 Zimmern , Bade¬
zimmer u . 2 Mansarden nebst Zu¬
behör sowie Waschküche u . Stallung
aus sofort oder später zu vermieten .

Näheres Werderkr . 12 . l . St

Zu vermieten .
Wilhslmstr . 1 , 4 . Stock , ist

eine schöne 3 - Zimmerwohnung mit
Zubehör sofort oder später preis¬
wert zu vermieten . Näheres zu er¬
fahren aus dem Büro der Brauerei
Fr . Hoepfner , Karlsruhe , Karl - Wil -
helmstcoße 50 .



Ims-mi» Nariscd r. V.
Lut tteü !

Wir veranstalten am Samstag
den 30 September , abends
9 Uhr , in der „ Blume " zu Eh . en
unserer Rekruten ein

Abschieds -Gankett
mit Musik , Gesang und Solo -
Vorträgen ;

Sonntag de« 1. Oktober,
3 Uhr nachmittags , einen

nach Grötzingen in die „ Kanne " .
Abmarsch vom Lokal um 2 Uhr .

Wir bitten unsere werten Mit¬
glieder um recht zahlreiche Be¬
teiligung an diesen Veranstaltungen .

Der Vorstand .

CllWkMtinLt Aiiklmh.

9^
Islll

Samstag den 3« . d . Mts .
findet nach der Turnstunde

Moriatsverfclrnnrt '
rrng

im Lokal statt .
Zahlreiches Erscheinen erwartet

Der Vorstand «

Mm siir HsnwoMie uud
WurhMukde DmlM.
Samstag . 3« . September ,

abends Vr9 Uhr , im Nebenzimmer
des Gasthauses zum Pflug

Monatsverfarnnrtung
mit Vortrag über „ die Anwendung
der homöopathischen Arzneimittel .

"

Um zahlreiches Erscheinen bittet
Der Vorstand .

XII . Freunde unserer Sache ,
auch Damen sind willkommen .

Verein siir Vogelsrenude
Turlach .
Wir bringen

hiermit unfern
verehrt . Mit¬
gliedern zur
Kenntnis , daß
von jetzt ab die

Vereins - Ver¬
sammlungen im neuen Lokal in
der Restauration „ zum Gambrinus "

(Schübel ) , Hauptstraße , statt finden .
Gleichzeitig geben wir hiermit

bekannt , daß die nächste Mtglieder -
versammlung am Samstag den
30 . d . Mts . , 8Vr Uhr abends ,
statifindet . Da es sich in dieser
Versammlung um die Feststellung
der Einzelheiten unserer Ausstellung
handelt , ersuchen wir um ein zahl
reiches Erscheinen .

Der Vorstand .

VMM Kr kMMii WM
Samstag den 30 . September , abends .0 Uhr :

im Gasthaus zum Pflug .
Tagesordnung :

Die brvsrstthendell Urgeransschützloahlen «ach dein ProportionalUm .
Wegen definitiver Abstimmung über ein evtl . Zusammengehen

mit anderen Parteien bei der Wahl und wegen Besprechung bezgl .
Ausstellung der Wahl - Vorschlags - Listen ist ein besonderes zahlreiches
Erscheinen der Mitglieder , insbesondere auch aller Wahlkommissions¬
mitglieder nötig .

MWWW MW .
Heute , 29 . September , abends

7 Uhr , wird die Bibliothek eaHstnet.
Die Ausgabezeit ist auf 7 —^ Uhr
festgesetzt , welche Zeit pünktlich ein¬
gehalten melden soll . Zur fleißigen
Benützung wird eingeladen .

Namens der Bücherkommission :
W . Banman «.

Turnerömill Durlucli e . V.
Zu der ^ m Samstag , 30 . d . Mts . , abends VsO Uhr , im

grünen Hof stattfindenden

Avendunlerhaktnng
mit Aufführungen und anschl . Tanz werden unsere verehrl .
Mitglieder nebst Angehörigen nochmals ergebenst eingeladen .

Der Turnrat .

sc «« « IW -VM MMPl
D ms I -. o n .

Wir beginnen am Montag de « 2 . Okt . ,
abends VsO Uhr , einen

Anfängerkurs ,
wozu wir Damen und Herren , welche beabsichtigen , die Stenographie
zu erlernen , höfl . einladen . — Honorar 6 Mark . — Anmeldungen
bitten wir an den Kursleiter Herrn Kart Peter , Friedrichstr . 7 II ,
zu richten . Auch werden solche am Eröffnungsabend im stadt . Uolks -
fchnltzkbiinde , Zimmer Ur . 14 , entgegengenommen.

ZWallklub „Germanist"
1902 Dmlach b

Samstag » 30 . Sept . , abends
8V ? Uhr , findet unsere statuten¬
gemäße

Wonatsver sarnrnkung
im Klubhause statt .

Tagesordnung :
Verbandsengelegenheiten .
Verschiedenes .

Um pünktliches Erscheinen bittet
Der Vorstand .

6e8e1iü1
'
t8 - lA '

< ) MmiK ^ !
LS

lünem Aeebrten Lublikum erlaube leb mir bieräureb Z
L) er^ ebenst anru/eiAen, «lass ieb im Hause

77 ( neben IIanptp 08 tlnnt )
2 ^
i i

am LamstäA «len 30 . Leptember ein l

unä Heireii - cv
-D '

I ? i ' i86ui ' - 0 !
erüll'uen vrerde .

r- Onter XusieberuvA sailberster lledionuuA bittet um Ae -
L) neiAton Xusiuuclr §
< NeeliaebtunAsvoll ergebenst

^ViUielin Zenelcel . IHsem '. 2.
Nauptsli asse 77 .

. .
„KmkMia"

Mach.
Sonntag , 1. Oktober , abends

Vs8 Uhr , findet im Saale des Gast¬
hauses zum Lamm unsere
HUKrulen -Aöschitdsfeier,

bestehend in Konzert , Theater , Ge¬
sang und Tanz , statt .

Hierzu laden wir unsere Mit¬
glieder nebst Angehörigen freundl .
ein Ter Vorstand .

XU Sonntag , 1 . Oktober ,
nachmittags Vr3 Uhr , findet das

1 . Werstauds- Wettspiel
gegen „ Südstern " - Weingarten auf
unserm Platze statt , wozu höflichst
einladet D . O .
EvangeUscher Gottesdienst .

Sonntag den 1 . Oktober 191t .
In Dm lach :

Vorm . 91 Ubr : Herr Dekan Meyer .
Vorin . Zllt Uhr : Christenlehre : Derselbe.
Nachm 2 Uhr : Herr Stadtoikar Mayer .

In Aue, vorm . 91 Uhr :
Herr Stadtoikar Mayer .

In Wolfartsweier , vonn . 9 Ubr :
Herr Stadtpsr . W olshard . ( Christenlehre . )

Altkatholische Gemeinde .
Sonntag den 1 . Okt . 19l1 , vorm . 11 »

Uhr : Gottesdienst in der ev . Stodtkirche .
Vvangel . « ereinshan » .

Sonntag 11 Uhr : Sonntagschule .

GkskWaft . .Ami«
" .

Lamstag abend 9 Uhr :

Wercinsastend
aus besonderem Anlaß .

Der Vorstand .

LeuWaliMler Haiiitlmgs-
Kehilsen - Lnbliiiii Hmbxrg.

Dnrlaeb .
Freitag , 6 . Okt . :

bMralversammlMg
I im „ Meyerhos " .

Vollzähliger Besuch
der Mitgl . erwünscht .

Mostbirnen.
Auk vielseitiges Verlangen haben wir — entgegen unserm Vor¬

haben — einen Wagen Pfälzer Mostbirnen , prima Qualität , einlaufen
lassen . Ausgewogen werden solche Samstag morgen bei Küfer -
meister Augnst Weiler , Pfinzstrahe 17 , zum Preise von 4 .00
pro Zentner .

Zur Beruhigung ! Manche unserer Mitbürger , die bei uns
Obst bestellt haben , befürchten aus gewissen Gründen , Schwierigkeiten
im Keltern des Obstes zu begegnen . Wir machen daher darauf auf¬
merksam , daß sie ohne jeglichen Anstand keltern können bei Küfer¬
meister Weiler , Pfiuzstraße l7 , Küfermeister Roos , Sophienstraße 12 ,
Landwirt Sander , Pfinzstcaße 72 , Schlossermeister Knappschneidrr ,
Wilhelmstraße 3 .

Karl Walther , Er « A Schindel ,
Jägerstratze 10 . Kronenstratze 10 .

Montag 8

Dienstag 8 ' .
'.

Mittwoch 8

Freitag 8
Freitag 81 ,
Samstag 8 .

Bibl . Vortrag .
Bibelstunde für Frauen
und Jungfrauen .
Bibelstunde für Männer
und Jünglinge .
GcbetSversammlung für
Frauen u . Jungfrauen .
Sonutagschulvorbereirg .
Singstunde (gem. Chor ) .
Turnen .

Arievenskapelle .
Soni tag 91 Ubr : Predigt Pred . Erhards .

„ 11 . Sonntagsschule .
„ 3 „ Jungfraucnveicu !.
„ 8 „ Fomilienabend .

Montag 81 . Sivgübnng .
Donnerst . 8 ' , „ Eebetsversammlung .
Freitag 81 „ Jünglingr verein .

Jmmanuelskapelle Wolfartsweier :
Sonntag 121 Uhr : Sonntags schule .

. 2 '1 „ Predigt . Pred . Erbardt .
Mittwoch 81 Gebetsveriammluna -
Ren -Apostolische Gemeinde .

Sonntag nachmittag 3 Uhr : Predigt .
Mittwoch obend 82 Ubr : Bibl . Vortroo .

Die bekannten KartoM
'
würste

sind Samstag und Sonntag wieder zu haben .
> ZU« , r « Siet « « Pflug .

Prima Reustädter Reiher , ^ 21 ^

Stadt Durlach .
Standksstuchs-Auszüge .

Geboren :
26 . Sept : Anna Rosa Lina , V . Jakob

Friedrich Wackershausen
Schlosser.

Eheschlietzung
28 . Sept . : Adam Nerwein von Dieburg

( Hessens Pflasterer , und Anna
Pauta Bökrer von Karlsruhe .
Gestorben r

26. Sept . : Lina . V. August Hauck, Tag -
löbner , 4 Wochen alt -

SsuusWi- e Mttermß a» 30 Test.
Veränderlich , zeitweise leichte Regemälle «

etwas kühler .
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